
Bahn bis Bayreuth, Bus bis
Sophienthal.

Geräumiger Parkplatz in der Orts-
mitte, Zufahrt beschildert und Wan-
derparkplatz „Schwarze Brücke“ an
der Straße nach Warmensteinach.

Westweg (weißes W auf rotem
Grund) bis Gänskopf. Blauer
Schrägstrich bis Altenreuth. 
Ohne Markierung zum Iskaraberg. 
Nr. 6 bis Sophienthal.

Etwa 10 km.

Etwa 3 1/2 bis 4 Stunden.

Insgesamt etwa 600 m. Steiler Auf-
stieg von Sophienthal (490 m) zur
Höhe des Rindschenberges 
(709 m). Steil hinab bis kurz vor
Muckenreuth (600 m). Kurz, steil
hinauf zum Gänskopf (743 m).
Mäßig steil hinab zum Parkplatz
(600 m). Ab dem Wegkreuz an der
Straße ein kurzes Stück steil hinab
nach Muckenreuth (580 m). Mäßig
steil von Altenreuth (548 m) zum
Iskaraberg (637 m). Mäßig steil
hinab nach Sophienthal.

Wanderkarte: 1 : 50.000
Kemnath L 6136 und 
Fritsch Umgebungskarte Nr. 110.

Touren-Fakten:

Tourenbeschreibung:
Zwei Startmöglichkeiten: a) Westweg-

Markierung vom Wanderparkplatz „Schwarze
Brücke“ in Richtung Ort. Vor der Brücke
links ab. b) Aus dem Ort Sophienthal in nörd-
licher Richtung. Am Ortsende über den
Steinbach und nach der Brücke gleich nach
rechts.

Auf dem Fahrweg zum Wald aufwärts und
in diesem zu einer Wegschranke. In bisheri-
ger Richtung weiter bis rechts des Weges ein
Stein mit der Aufschrift KW – 872 steht. Hier
müssen wir nach rechts und auf einem Pfad
hinab zum Steinbach. Wenige Schritte nach
rechts, dann den Bach überqueren. Hinauf zu
einer Forststraße. Diese queren, nach links und
den Hang des Rindschenberges hinauf. Nach
etwa 30 Minuten wird eine Forststraße über-
schritten. Jenseits auf Waldpfad zur Höhe.
Nach rechts, steil auf einer Forststraße
abwärts bis zum Waldende. Nach rechts zu
einem Weg, in welchen wir nach links ein-
biegen und hinab zum Hammerbach, über die
Brücke zum kleinen Wanderparkplatz. Gleich
nach rechts (Tafel: 800 m Gänskopfhütte) und
bergauf zu einer Forststraße gehen.  Wir bie-

gen in die Straße nach rechts ein
(nicht nach links in den Westweg).

Jetzt entweder mit dem Wegzeichen Blauer
Schrägstrich den Gänskopf abwärts bis zum
Waldende und weiter zum Parkplatz an der
Straße nach Hahnengrün, oder der Forststraße
folgend in wenigen Minuten zur Gänskopf-
hütte. Ab der Gänskopfhütte gibt es wieder-
um zwei Möglichkeiten, den Weg fortzuset-
zen: Zurück zur Blaustrich- Markierung und

mit dieser talwärts oder geradewegs auf
dem Pfad durch den Wald hinab.

Vom Parkplatz ein Stück die Straße
abwärts, dann nach rechts in den Feldweg
und hinüber zur Straße nach Muckenreuth,
welche wir bei einem steinernen Wegkreuz
erreichen. Auf der Straße hinab in den Ort. In
der Dorfmitte (beim Wanderwegweiser) nach
links und in den zweiten nach rechts abge-
henden Weg (Tafel: Altenreuth 1 km). Am
Ortsende wieder nach links und einem Feld-
weg folgend, schließlich am Waldrand ab-

wärts und nach rechts zum Weiler Altenreuth.
Vor den Gebäuden nehmen wir den oberen
Weg, gehen oberhalb der Häuser entlang, bie-
gen nach rechts in den Waldweg ein und stei-
gen zur Höhe des Iskaraberges an. 

Oben treffen wir auf die Markierung Nr. 6,
gehen nach rechts  und die Forststraße
abwärts. Unten, (und nachdem die Nr. 1 zu
uns gestoßen ist) gehen wir bei der Wegtei-
lung nach rechts und wandern am Waldsaum
(rechts im Tal der Steinach) weiterhin leicht
abwärts zurück nach Sophienthal.
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